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①

Klimaanpassung Stadt Göttingen 
Karina Schell

showyourstripes.info



was?

wie?

warum?



Irreversible Folgen
der Klimakrise.

5Quelle: Climate Action Tracker (CAT) Warming projections



Es wird noch heißer…

6Quelle: GEO-NET Temperaturzunahme in Göttingen, MU Nds. Klimawirkungsstudie Niedersachsen



… es gibt mehr Hitzetage …

7Quelle: GEO-NET Entwicklung Anzahl Hitzetage (> 30°C) in Göttingen



… und es wird (saisonal) trockener.

8Quelle: GEO-NET Entwicklung Jahresniederschlag in Göttingen, MU Nds. Klimawirkungsstudie Niedersachsen



Flächennutzung

9Quelle: Stadt Göttingen 



Wärmeinseleffekt

10Quelle: Stadt Göttingen, GEO-NET



was?

wie?

warum?



Klimaanpassung ist eine Querschnittsaufgabe.
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Referat für Nachhaltige
Stadtentwicklung

(seit 01/2021)

Bürgermeisterin

Quelle: Stadt Göttingen

GEB

FD Straßen- und 
Wasserbau



Klimaanpassung ist eine Querschnittsaufgabe.

13Quelle: Stadt Göttingen



Ebenen der Klimaanpassung

Fehlanpassungen (maladaptation)

Quelle: nach Valkengoed & Steg, The Psychology of Climate Change Adapatation

reaktiv vorausschauend

privat öffentliche Hand

Status quo transformativ
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was?

wie?

warum?



Handlungsfeld „An den Klimawandel anpassen“

16Quelle: Stadt Göttingen



Konzept „Stadtwasserhitzeplan Göttingen“

17Quelle: GEO-NET, Pecher, MUST



Starkregenvorsorge

18Quelle: Stadt Göttingen nach Schmitt et al.



Starkregenvorsorge

19Quelle: Stadt Göttingen

Veröffentlichung
am 01.03.23

Vorstellung
Verwaltung

Vorstellung
Politik

Vorstellung
KRITIS

NWG + §96 a

Projektgruppe 
erstellt Konzept

Projektgruppe entwickelt Beratungs-
und Informationsangebot

B&I-Angebot wird 
veröffentlicht und genutzt

Konzept Entwicklungsphase Implementierung…Gefahrenanalyse   
2022 20232018



Stadt Göttingen

②

Starkregengefahrenanalyse
Bernd Knyrim



Grundlagen

21Quelle: DAW



Einzugsgebiet

22Quelle: Stadt Göttingen



Digitales Geländemodell

• 2D-Berechnungsgitter (Beispiele)

• Fließhindernisse (z.B. Gebäude) werden als „Loch“ im Berechnungsgitter abgebildet

23Quelle: ITWH



DWD-Niederschlagsmengen für Göttingen

Niederschlagsmengen 
der Modellregen:

• T30 = 41,81 mm

• T50 = 45,76 mm

• T100 = 51,11 mm

24Quelle: DWD, Stadt Göttingen nach Schmitt et al.



Niederschlagsverlauf

• Betrachtung von Modellregen entsprechend den Empfehlungen aus dem DWA-M 119 
für die Wiederkehrzeiten
• T=30, 50 und 100 Jahre 

• Dauer von 60 Minuten

• Niederschlagsverlauf nach Euler Typ II

25Quelle: ITWH



Regenzellen

26Quelle: ITWH



Eingangsparameter Modellberechnung

27Quelle: Stadt Göttingen, GEB

Gewässernetz Kanalnetz

Tatsächliche Nutzung Siedlungsentwicklungskonzept



Bi-direktionale Kopplung

28Quelle: ITWH



③

Beratungs- und Informationskonzept
Paulina Steiert
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Dreistufiger Konzeptansatz
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• öffentlicher Karten-Client
• Info-Seite auf 

www.nachhaltigkeit.goettingen.de
• Info-Seite auf www.geb-goettingen.de

• Kostenlos und individuell
• nur für Eigentümer*innen
• detaillierte (Überflutungs-)Informationen 

für das eigene Grundstück

• Kostenlose Vor-Ort-Beratung
• Telefonauskunft zur 

Beratungsleistung

Quelle: Stadt Göttingen, GEB



Interaktive Karte und 
Web-Angebot
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Starkregengefahrenkarte
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• Öffentlich zugänglich

• Darstellung von zwei Starkregenereignissen (T30; T50)

• Animierte Darstellung der Wasserstände und Fließwege

• Keine Grundstücksparzellierung

• Zoom-Beschränkung

Quelle: Stadt Göttingen, GEB



Web-Angebot
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+

Starkregengefahrenkarte Webseite & Info-Material

Quelle: Stadt Göttingen, GEB



Informationsbroschüre

34Quelle: Stadt Göttingen, GEB



Beratungsangebot der GEB
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Warum ein Beratungsangebot durch die GEB?

 Langjährige Erfahrung in der Beratung von Eigentümer*innen zur Grundstücksentwässerung

 Unterlagen/ Genehmigungen zur Entwässerung jedes Grundstückes bei den GEB vorhanden

 Fokus liegt auf privaten Grundstücken

36Quelle: Stadt Göttingen, GEB, Berechnung der gefährdeten Gebäude in Göttingen (T100)



Individuelle Grundstücksauskunft 

37Quelle: GEB

 Anfragen werden durch GEB bearbeitet und auf Rechtsmäßigkeit und Plausibilität geprüft

 Auskunft und Beratung sind durch Änderung des Nds. Wassergesetzes gebührenfähig



Beratungsleistung
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A. Informieren
(Starkregen, Wasserhaushalt, Fließwege, 

Regenwassermanagement, …)

B. Standardisiertes Protokoll
(Lage, Oberfläche, Rückstauschutz, Leitungszustand, …) 

C. Objektschutz-Maßnahmen
(Einfassung, Schwelle, naturnahe Oberflächengestaltung, 

Dachbegrünung, Zisternen, …) 

Quelle: Stadt Göttingen, GEB



Fallbeispiel – Beratungsobjekt 
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Fließwege erkennen Schwachstellen am Grundstück ermitteln Maßnahmen abwägen

Aufkantung
Einfassung

Hebeanlage

Terrassierung

Quelle: GEB



Materialien für Eigentümer*innen zur Beratung

40Quelle: GEB



Projektumsetzung
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Bewerbung und Öffentlichkeitsarbeit

 Pressemitteilung 

 Pressekonferenz 

 Website-Einträge und Verankerung als „Aktuelles-Meldung“

Weiterhin geplant…

… Sozial Media 

… Vorstellung im Rat, Ausschuss, …

… Informationsabende in Hot-Spot Stadtteilen

42Quelle: Statistisches Bundesamt; IKT



Herausforderungen bei der Konzeptumsetzung
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 Wie fällt die Resonanz aus?

 Wie kann für das Thema Starkregen innerhalb der Bevölkerung sensibilisiert 

werden?

 Wie aktiviert man die Eigenvorsorge von Eigentümer*innen?

 Wie wird mit der KRITIS umgegangen?

Evaluation der 
Pilotphase u.a. 

durch Feedback-
Fragebogen und 

Weiterentwicklung 
des Starkregen-
managements 
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Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit

Karina Schell

Stadt Göttingen

Referat für nachhaltige Stadtentwicklung 
k.schell@goettingen.de

Bernd Knyrim

Stadt Göttingen

Fachbereich Tiefbau und Bauverwaltung
b.knyrim@goettingen.de

Ninette Guse

Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB)

Sachgebiet Grundstücksentwässerung 
n.guse@goettingen.de

Paulina Steiert

Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB)

Sachgebiet Grundstücksentwässerung 
p.steiert@goettingen.de

mailto:k.schell@goettingen.de
mailto:b.knyrim@goettingen.de
mailto:n.guse@goettingen.de
mailto:p.steiert@goettingen.de


Weiterführende Informationen

Nachhaltigkeits-Website der Stadt Göttingen:

www.nachhaltigkeit.goettingen.de/starkregen

Unterstützende und technische Hinweise der Göttinger Entsorgungsbetriebe:

https://www.geb-goettingen.de/index.php?id=31
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Das Göttinger 
Starkregenvorsorgeangebot 

wird zum 01. März 2023 
veröffentlicht!

http://www.nachhaltigkeit.goettingen.de/starkregen
https://www.geb-goettingen.de/index.php?id=31

